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Gemeinde leben!Gemeinde leben!
Dieses Motto leitet uns bei unseren An-
geboten und Aktionen. Es zeigt sich bei 
lebendigen Gottesdiensten, vielfältigen 
Aktionen für alle Generationen und einer 
bunten Gemeinschaft rund um unseren 
Kirchturm.

Wir sind eng verbunden mit den Vereinen 
und Kommunen in Helpsen, Hespe und 
Seggebruch. Und wir wollen mit Ihnen 
vernetzt sein. Sie finden uns bei Insta-
gram, Facebook und Youtube - und jetzt 
auch neu bei Whatsapp (s. S. 13)!

Kontoverbindungen
Konto Gemeindearbeit 
IBAN: DE 61 2555 1480 0351 1101 92

Sparkasse Schaumburg 
BIC: NOLADE21SHG

Bitte den Verwendungszweck angeben.

Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern!
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Wir danken allen, die bei der Verteilung helfen! Zusätzliche Exemplare sind im Pfarrbüro erhältlich.
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Hinweis
Die Sommerausgabe des  

Gemeindebriefes (Juni-Aug) wird 
sich vermutlich etwas verspäten,  
damit das Bild der diesjährigen  

Konfirmation noch mit  
erscheinen kann.

  q www.kgseggebruch.de

Gütesiegel

„Prüft alles und behaltet das Gute.“ Behag-
lich finde ich diesen Auftrag beim ersten 
Hören nicht, denn mit dem Geprüftwer-
den habe ich ungute Erfahrungen: Bin ich 
diesmal gut genug? Wie komme ich an die 
Prüfkriterien, um mich gut vorzubereiten? 
Hält sich der Prüfer an die Regeln? Wer be-
urteilt wird, fühlt sich ausgeliefert, aber wer 
prüft, der hat Macht. Das ist mein Reflex. 
Normalerweise kommt mit Macht auch Ver-
antwortung. 

Beim zweiten Lesen bemerke ich: Der 
Auftrag zu prüfen geht ja an mich. Ich bin 
diesmal in der Machtposition, etwas für 
gut oder schlecht zu befinden. Ich bin in 
Deutschland wahlberechtigt – ein Beleg 
meiner Macht. Für die Bundestagswahl hät-
te ich mir ein Gerät gewünscht, das mir an-
zeigt, welche Dezibelwerte von parlamen-
tarischen Schreihälsen nicht überschritten 
werden dürfen. Eine Testskala für den Paro-
lenprüfvorgang mit eingebautem Lügende-
tektor wäre auch sehr praktisch gewesen. 
Und wo war der Wahl-o-mat, der in seine 
Berechnungen sämtliche Koalitionsdyna-
miken einbezogen hat?

Auf dem Titel sind keinerlei Prüfgeräte ab-
gebildet, sondern ein Orangenbaum. Er 
trägt reife und unreife Früchte. Ein prüfen-
der Blick reicht aus, um zu wissen, welche 
man jetzt lieber noch nicht ernten sollte. 

Aber in dem Bild steckt mehr. Nämlich das 
Zutrauen, dass auch aus dem, was heute 
meinen persönlichen Prüfkriterien nicht so 
ganz standhält, etwas Gutes werden kann. 
Manche unausgereiften Vorstöße brauchen 
Geduld und Vorschussvertrauen, Beson-
nenheit und Pflege, faire Verhandlung und 
nüchterne Debatte, dass sie gut werden 
können. Gewiss, die braunen, die faulen 
Früchte müssen ohne Zögern aussortiert 
werden, sonst verdirbt die Fäulnis alles. 
Aber alle anderen Früchte bekommen ihr 
Gütesiegel: „grundsätzlich genießbar“. Im 
Detail Geschmackssache.

Wie geht es nun weiter? Vertrauen lässt sich 
nur zurückgewinnen, wenn sich zur Macht 
auch spürbar wieder Verantwortung und 
Besonnenheit gesellen. Wer also Macht 
hat, muss dennoch bereit sein, zuzuhören 
und sich selbst zu prüfen. Das Gute behal-
ten hieße dann auch, die für gut befundene 
Idee eines anderen in Betracht ziehen. Das 
Gute behalten wäre aber auch, zu wissen, 
wann man kompromisslos bleiben muss, 
um der Redlichkeit willen.

In diesem Sinne prüft betend, prüft barm-
herzig, prüft gewissenhaft. Und behaltet 
das Gute, das Wahrhaftige, das, was Hoff-
nung macht.

Michaela Rojahn
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Schutzkonzept
Zuletzt lenkte im Frühjahr 2024 die ForuM-
Studie die Aufmerksamkeit der Öffentlich-
keit auf das Ausmaß sexualisierter Gewalt 
in der evangelischen Kirche in Deutsch-
land. Wir sind uns als Kirchengemeinde 
unserer Verantwortung gegenüber unse-
ren Mitmenschen, vor allem gegenüber 
Kindern und Jugendlichen, sehr bewusst. 
Deswegen hat der Gemeindekirchenrat im 
Dezember 2024 letzten Jahres ein Konzept 
zur Prävention vor sexualisierter Gewalt 
beschlossen. Dieses sieht vor, durch Fort-
bildungen und weitere Maßnahmen eine 
„Kultur der Achtsamkeit“ zu prägen, in der 
wir die eigenen Grenzen und die anderer 
schützen und respektvoll miteinander um-
gehen. Wir wollen ein sicherer Ort für alle 
sein. Das Konzept wird im Kirchenvorstand 
regelmäßig überprüft. 

Ausschnitt aus dem Leitbild des Schutzkonzeptes
„Jeder Mensch ist nach Gottes Ebenbild geschaffen. Dies verleiht uns Menschen 
Würde – unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller Identität, Behinderung oder 
ethnischer Herkunft. 
In unserer Kirchengemeinde wollen wir diese Würde achten. Wir übernehmen Verant-
wortung in unserer Kirchengemeinde für alle Menschen, insbesondere zu schützen-
de Personen, vor grenzüberschreitendem Verhalten und Übergriffen, vor physischer, 
psychischer und sexualisierter Gewalt sowie vor geistlichem Machtmissbrauch.
Wir wollen Menschen, ganz besonders Kindern und Jugendlichen, sichere Räume bie-
ten, in denen sie Gottes Segen erfahren können. Wir wollen einen sicheren Rahmen 
schaffen, in dem Nähe, Gemeinschaft und geteilter Glaube erlebt werden können.“

Passionsandachten
Wir beginnen in diesem Jahr die Passionsandachten bereits am 
Aschermittwoch, den 5. März. Wir werden jeweils um 18 Uhr die 
Passionsandacht im Gemeindehaus feiern. Dabei betrachten 
wir die Erzählung der Leidensgeschichte Jesu aus dem Evange-
lium nach Johannes.

Auf deinem Weg
Unser Alltag ist geprägt von unzähligen 
Wegen, die wir täglich gehen. Manche 
davon sind leicht und angenehm, ande-
re hingegen sind steinig und mühsam. 
Der Kreuzweg Jesu zeigt uns, dass wir in 
Momenten der Herausforderung und des 
Leids nicht allein sind. Jesus selbst ist 
einen schweren Weg gegangen und be-
gegnet uns auf unseren eigenen Wegen. 

Die Frage, die wir uns stellen, lautet des-
halb: Wie gehen wir mit den Kreuzwegen 

in unserem Leben um? Gehen wir sie al-
lein oder in Gemeinschaft mit Christus? 
Der Ökumenische Jugendkreuzweg 2025 
Auf deinem Weg bietet die Möglichkeit, in 
der Gemeinschaft mit anderen über diese 
Fragen nachzudenken und Antworten zu 
finden. Es ist eine Einladung, die Zusage 
Gottes in unser Leben zu lassen: „Fürchte 
dich nicht, ich bin mit dir“ (Jes 41,10). 

Zum Gedenken der Sterbestunde Jesu, 
wollen wir uns auf den Weg machen. 
Einen Kreuzweg. Für Jung und Alt. 

Wir starten am Karfreitag um 15 Uhr an 
der Friedhofskapelle auf dem Friedhof 
Seggebruch. 

Von dort gehen wir manch krummen 
Weg, halten hier und dort inne, gehen un-
sere eigenen Kreuzwege nach. Am Ende 
werden wir in der Kirche ankommen und 
gemeinsam Abendmahl feiern und spü-
ren können: „Fürchte dich nicht, ich bin 
mit dir“.

Hans-Angelus Meyer

H

Neu!

Das Schutzkonzept (Ausschnitt s. unten) ist unter www.kgseggebruch.de in Gänze einsehbar. 
In Teilen wird es auch in unseren Gemeinderäumen ausgehängt.

Christiane Meyer

Wer ein Anliegen hat, kann 
sich gerne an unsere An-
sprechperson wenden, Kir-
chenvorsteherin Christina 
Schütz, Email: Christina.
Schuetz@kgseggebruch.de

Als Ansprechpersonen auf landeskirch-
licher Ebene stehen auch Frau Dr. Eim-
terbäumer (Tel: 0175/3382472, Email: 
a.eimterbaeumer@lksl.de) und Pastor 
Hans-Angelus Meyer zur Verfügung 

sowie natürlich das außerkirchliche Netz-
werk: Opferhilfe Bückeburg, Ansprech-
partnerin ist Waltraud Burgbacher,  
Tel. 05722/ 290 264, Email: poststelle-
bueckeburg@opferhilfe.niedersachsen.de 
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Gründonnerstag – für dich gedeckt
Am Gründonnerstag, 17. April, laden 
wir um 19.30 Uhr zum Tischabendmahl 
ins Gemeindehaus ein. 

Wir hören die Geschichte dieses besonde-
ren Tages, singen gemeinsam und essen 
zusammen. 

Osternacht
Am Ostersonntag, 20. April um 6 Uhr feiern wir wieder die Osternacht in einem 
stimmungsvollen Gottesdienst mit Kerzenschein. Wer im Dunkeln in die Kirche 
geht, tritt nach dem Gottesdienst hinaus ins Licht des Ostermorgens. Aufstehen 
lohnt sich.

Osterfestgottesdienst
Am Ostersonntag um 10 Uhr feiern wir einen festlichen 
Gottesdienst mit Posaunenchor.

Der Gottesdienst wird auch im Livestream übertragen.

Familienfrühstück am Ostermontag
Am Ostermontag, 21. April um 9.30 Uhr, laden wir herzlich 
zum gemeinsamen Osterbrunch für Kleine und Große ein.  
Wir entdecken gemeinsam die Ostergeschichte, essen lecker 
und natürlich gibt’s auch eine Eiersuche… 

Wir bitten unter folgendem QR-Code um Anmeldung. 

Bitte gebt dort auch an, was ihr zum Frühstück mitbringen wollt. 

Karfreitag
Um 15 Uhr startet der Kreuzweg an der Friedhofskapelle, s. Seite 5
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Jubelkonfirmationen 
Wir feiern in diesem Jahr die Konfirmationsjubiläen am 15. Juni 2025. 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der Jahre 1945, 1950, 1955, 1960, 1965 
und 1975 sind in diesem Jahr herzlich 
eingeladen. Im Anschluss haben wir für 
die Jubilare und ihre Angehörigen ein 
Mittagessen im Gemeindehaus vorberei-
tet. Hierfür bitten wir um eine Kostenbe-
teiligung in Höhe von 30 Euro. 

Wir bitten bis zum 1. Juni um eine 
Anmeldung im Pfarrbüro telefonisch 
unter 05724-913872, 
per E-Mail: seggebruch@lksl.de 
oder über den QR-Code.

Silberne Konfirmation: Konfis 1999 und 2000!
Am 21. September 2025 feiern wir im 
PRISMA-Gottesdienst die Silberne Kon-
firmation. Die ehemaligen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden, die im Jahr 1999 
und 2000 ihre Konfirmation gefeiert ha-
ben, sind eingeladen, ihr 25. Konfirma-
tionsjubiläum zu feiern. 

Wer mag, kann am Abend vorher (19.30 
Uhr) zu einem Wiedersehenstreffen in 
gemütlicher Runde mit Fingerfood und 
Getränken im Gemeinde-
haus dazu kommen. 

Meldet euch bitte über 
den QR-Code an!

Konfirmation und Vorstellungsgottesdienst
Am 18. Mai 2025 ist es so weit: 23 Jugendliche aus unserer Gemeinde lassen sich 
konfirmieren. Nach rund zwei Jahren Konfizeit, KonfiCup und KonfiCamp ist der große 
Tag da. Konfirmiert werden 2025:

Stemmen: 
Josephine Mayer
Luisa Mayer
Martha Johanne Reinefeld
Ben-Moritz Göbel
Marie Hoffard
Lilu Reddemann

Seggebruch: 
Ben Hartmann
Max Bausch
Pauline Saecker
Mattis Bremer
Ylvie Busche
Enna Heidenreich

Levesen: 
Jösse Kretschmer

Südhorsten: 
Julia Kroll

 
Helpsen: 
Elias Völker
Vincent Weber
Lino Schlottmann 

Kirchhorsten: 
Leif Langer

Hespe: 
Hannah Lammering
Luisa Hartmann
Janna Vehling

Hiddensen: 
Aurelia Bode

Deinsen: 
Sophia Dierks

Die Konfis laden zum Vorstellungsgottesdienst 
am 9. März 2025 um 10 Uhr in der Kirche ein. 

Musik macht Popkantor Uli Meyer mit Band. 

Neuer Konfikurs 
Du kommst im Sommer in die 7. Klasse und überlegst, ob du dich konfirmieren 
lassen willst? Dann komm doch zur Konfizeit! 

Hier kannst du austesten, ob Glaube und 
Kirche was für dich ist. Wir treffen uns 
dann ab dem 22. August alle zwei Wo-
chen immer freitags von 16-18 Uhr im 
Gemeindehaus (außer in den Ferien). 

Außerdem gehören der KonfiCup und das 
KonfiCamp mit zur Konfizeit dazu. 

Bitte melde dich unter  
folgendem QR-Code an:

Zum Gruppenfoto treffen wir uns vor dem Gemeindehaus um 9.00 Uhr. Die Kosten für 
ein Foto mit Zusendung betragen 13,- Euro. Das Geld wird vor Ort in bar eingesammelt. 
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Zur Ruhe kommen
Einladung zum Meditationskreis

Es ist in unserem Leben voller verwir-
render Ereignisse und Schlagzeilen 
nicht leicht, Ruhe und Stille zu finden, 
obwohl wir uns in unserem Alltag mit 
seinen vielen Verpflichtungen oft da-
nach sehnen.
Wir kommen zur Ruhe, wenn wir einen 
Moment aufhören, an den nächsten 
Termin, den nächsten Tag, die nächste 
Aufgabe zu denken; uns selber aufsu-
chen, und die stille Kraft unseres Atems 
wahrnehmen. 
Bleiben und ruhig werden.
Wir laden ein, eine Stunde in der Wo-
che mit uns zu meditieren, zu schwei-
gen und Kraft zu tanken. 

Es sind alle herzlich 
willkommen, ob mit 
oder ohne Medita-
tionserfahrung, ob re-
gelmäßig oder immer 
mal wieder.
In der Meditation fangen wir jeden 
Moment ganz neu an. 
Der Augenblick zählt.

Donnerstags 18.15 - 19.15 Uhr
Termine: 6. März; 13. März; 

20. März; 3. April
Gemeindehaus Seggebruch

Hartmut Ahrens und Ulrike Henckel

Tag der Stille
Außerdem laden wir am Samstag, 22. März, von 10-16 Uhr zu  
einem Tag der Stille im Gemeindehaus Seggebruch ein.
Wir bieten Menschen, die Meditation kennenlernen wollen oder auch 
schon praktizieren, an diesem Tag unterschiedliche Zugänge zur medi-
tativen Haltung an.
An diesem Tag bitten wir um einen Beitrag zu den Kosten von 10 Euro.

Informationen und Anmeldung:
hartmutahrens@posteo.de oder 
telefonisch: 05724/ 8430

mutig – stark – beherzt: 
39. Deutscher Evangelischer Kirchentag 2025 
in Hannover − Sei dabei!

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 kommt 
der Kirchentag nach Hannover. Bei rund 
1.500 Veranstaltungen ist für alle etwas 
dabei: Teilnehmende können sich aus 
gesellschaftlichen Diskussionen, Bibel-
arbeiten, interkulturellen Angeboten, 
großen und kleinen Konzerten, Thea-
teraufführungen, Workshops und vie-
len weiteren Formaten ein individuelles 
Programm zusammenstellen, ganz nach 
ihren eigenen Interessen. 

Das Allerwichtigste beim Kirchentag sind 
die Menschen selbst. Die Gemeinschaft 
und der Austausch untereinander stehen 
im Mittelpunkt des Geschehens. Überall 
gibt es die Möglichkeit für Begegnung 
und gemeinsame Erlebnisse. 

Wir wollen über die Herausforderungen 
unserer Zeit diskutieren, uns einander 
zuwenden und gegenseitig im Glauben 
bestärken. Seien Sie dabei!

Wenn Sie eine Gruppe suchen, mit der Sie den Kirchentag besuchen möchten, 
täglich oder nur an einem Tag, schließen Sie sich uns gerne an. Wir werden täg-
lich mit der Bahn ab Stadthagen nach Hannover fahren. 

Melden Sie sich bis zum 15.03.25 per Mail (A.Stoffels-Groehl@lksl.de) oder Handy 
(0162-6185538) bei mir. Es wird noch einen Vorbereitungsabend im April geben.

Herzliche Grüße, Antje Stoffels-Gröhl

30. April - 3. Mai 2025
Wir bieten für diesen Zeitraum Tages-
fahrten zum Kirchentag an. Im Fokus 
steht das „Zentrum Junger Menschen“. 
Preise & Highlights an den jeweiligen 
Tagen werden von uns bekanntgegeben, 
sobald der Kirchentag das Lineup ver- 
öffentlich hat. 
Bei Rückfragen meldet euch gern bei 
Yvonne Bangert unter: 

Y.Bangert@lksl.de
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Ankündigungen per WhatsApp
In unserer neuen WhatsApp Community können wir Sie beson-
ders unkompliziert über aktuelle Veranstaltungen und kurz-
fristige Änderungen informieren – einfach direkt aufs Handy.

Bei einer Community ist der Vorteil, dass nur die Administrato-
ren sehen können, wer dabei ist. Mitglieder können die Telefon-
nummern anderer Mitglieder nicht sehen. Und es gibt keinen 
Gruppenchat. Probieren Sie es mit diesem QR-Code aus:

Tauffest am Pfingstsonntag
Am Pfingstsonntag, 8. Juni, laden wir  
um 15 Uhr zum Tauffest ein. 

Wir beginnen mit dem Taufgottesdienst 
für Kinder und Familien auf der Ge-
meindewiese. 
Danach geht es bis 18 Uhr weiter mit 
einem gemeinsamen Kuchen-Mitbring-
Buffet, Hüpfburg und Zeit für Spiele 
und Gespräche. 
Ab 18 Uhr kann dann jede Familie so 
weiterfeiern, wie sie möchte. 

Zur besseren Planung treffen sich alle 
Interessierten im Mai zu einem gemein-
samen Taufgespräch.

Bitte meldet euch 
online bis  

zum 1. Mai an. 

Kanufahrt auf der Lippe vom 7.-9. Juni 2025
In guter Tradition der Jugendarbeit Seggebruch heißt Pfingsten aufbrechen und Gottes 
geniale Schöpfung erleben! In den letzten Jahren haben wir mit Jugendlichen auf den 
Flüssen Werra, Fulda und Leine gepaddelt. Dieses Jahr wollen wir den Mittellauf der Lippe 
auf dem Abschnitt zwischen Paderborn und Hamm erkunden. 

Wir werden auf dem Platz 
des Kanuvereins Lippstadt 
unsere Zelte aufschlagen 
und von dort aus zu Tages-
touren aufbrechen. Neben 
den spannenden Begeg-
nungen mit der Tier- und 
Pflanzenwelt des Flusses, 
freue ich mich auf die ge-
meinsamen Abende am  
Lagerfeuer und eine gute 
Gemeinschaft. 

Die Kanutour ist für Jugendliche ab 14 Jahre geeig-
net; der Teilnehmerbeitrag liegt bei 50,- €. 
Um weitere Infos zu erhalten oder sich am besten 
gleich anzumelden, könnt ihr Kontakt mit mir unter 
05724 4151 aufnehmen.

Ich freue mich auf eine erlebnisreiche Fahrt.  
Dirk Zapke

Frauenfrühstück am 29. März
Noch keine Karte? 
Dann aber schnell − letzte Karten können noch 
telefonisch (18-20 Uhr) vorbestellt werden: 

05721/76902 oder 05724/4151

Wir freuen uns auf euch,
euer Vorbereitungsteam

29. März 2025, 9.00 Uhr

FRAUENFRÜHSTÜCK
mit Sarah Brendel , Autorin und Sängerin
„DAS KLEINSTE IST NICHT ZU KLEIN“

Eintritt: 12,50 Euro
Vorverkauf: 

Weihnachtsmarkt am 30.11. 
Kirchenkaff ee am 15.12. 

Tel. (18-20 Uhr): 
05721/76902 oder 

05724/4151 
Kinderbetreuung: 

Um Anmeldung wird gebeten. 

Himmelfahrt 
Wir laden herzlich zum Gottesdienst unter freiem Him-
mel am 29. Mai um 10 Uhr am Kreisaltenzentrum ein. 
Danach gibt’s gemütliches Beisammensein mit Getränken 
und Bratwurst.
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Ein volles Jahr Regionale JugendarbeitEin volles Jahr Regionale Jugendarbeit
Mit dem Ende des Jahres 2024 ging auch 
das erste volle Kalenderjahr mit regiona-
ler Jugendarbeit zu Ende. Nun, wo wir alle 
Jahreszeiten mal durchlebt haben, lässt 
sich sagen: Die Jugendarbeit blüht! Das 
liegt nicht zuletzt daran, dass es wirklich 
viele junge engagierte Teamer*innen gibt, 
die alle Aktionen und Freizeiten beglei-
ten. So hatten sie sich im November auch 
eine „Auszeit“ verdient, die wir während 
eines Wochenendes in der Metropole 
Köln verbrachten. Wir besuchten eine an-
dere Form der Regionalen Jugendarbeit, 
die Jugendkirche „geistreich“, wo unse-
re Regionaldiakonin Denise Watermann 
vorher tätig war und konnten mit den Köl-
ner*innen einen bunten Casino-Abend 
verleben. Der Shopping-Samstag in der 
berühmten Schildergasse am Kölner 
Dom durfte natürlich auch nicht fehlen.

Weiterhin erfreulich ist, dass sich nach 
dem KonfiCamp nun auch noch mehr Ju-
gendliche interessiert an Aktionen in der 
Jugendarbeit zeigen.

Ein neuer Jugendtreff für Meerbeck, Poll-
hagen & Lauenhagen ist gestartet und wir 
treffen uns immer abwechselnd in den 
Gemeinden. 

Nach einer durchgemachten Nacht in der 
Sülbecker Kirche, in der wir es schafften, 
zumindest sechs der acht Harry Potter- 
Filme zu schauen, konnten im Dezember 
in der Weihnachtswerkstatt hochwertige 
Geschenke für Freund*innen und Familie 
hergestellt werden. Das Geräusch vom 
Gläser gravieren wird vermutlich noch 
heute in einigen Ohren klingen.

Beim landeskirchenweiten Jugendgottes-
dienst im Dezember kamen wir zusam-
men um herauszufinden, was der Niko-
laus eigentlich mit Jesus gemeinsam hat. 
Und nun sind wir gespannt auf das, was 
2025 für uns bereithält.

Alle Termine, Uhrzeiten und Informa-
tionen finden Sie bei Instagram unter  
@high_five_youth oder dem WhatsApp 
Kanal High Five Youth!

27.03. Teamer*innen-Kurs 
11.-17.04. Juleica Seminar auf Spiekeroog 
24.04. Teamer*innen-Kurs 
16.05. Jugendgottesdienst Großenheidorn 

Auszeit in KölnAuszeit in Köln

WeihnachtswerkstattWeihnachtswerkstatt

ChurchNight ChurchNight 
in Sülbeckin Sülbeck
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Entdeckerclub

Du hast Lust auf Spiele, Geschichten und kreative Aktionen? 
Dann komm zum Entdeckerclub, wir treffen uns immer  
mittwochs von 16-17 Uhr im Gemeindehaus. 

Wir freuen uns auf dich, 
dein Entdecker-Team 

(Samira Dannenberg, Deliah Buhre, 
Carolina Eggelmann, Martina Paul 

und Christiane Meyer)

Mitwirkende gesucht!
Unser Kindergottesdienstteam sucht dringend Ehrenamtliche, die Lust haben, 
Kindergottesdienste zu planen und durchzuführen. 

Kindergottesdienst findet bei uns einmal 
im Monat parallel zum Gottesdienst statt. 
Es würde auch schon helfen, wenn man 
ab und an Termine übernehmen kann. 

Bei Interesse oder weiteren Fragen gerne 
an Pastorin Meyer, Susanne Busche oder 
Kerstin Jedamski wenden.

Danke!
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Änderungen vorbehalten.

Kindergottesdienst 
sonntags um 10 Uhr, einmal im Monat 
für Kinder von 1-11 Jahren

#eva 
für Frauen Ü30, 1x monatlich 
AP: Tatjana Reinsch, Susanne Korf 

Von Frauen für Frauen 
1. Montag im Monat um 18.00 Uhr 
AP: Pfarrbüro

Frauenkreis 
mittwochs um 15 Uhr, alle 14 Tage 
AP: Christel Zapke 

Strickkreis  
1. Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr 
AP: Marion Struckmeier

Gospelchor 
montags um 19.45 Uhr 
AP: Günter Kirchhoff

Nachwuchs Posaunenchor 
dienstags um 18.30 Uhr 
AP: Jörn Jedamski

„Zwergenstübchen“  
Eltern-Kind-Gruppe, Do 9-11 Uhr 
AP: Nadja Metschke

Für aktuelle Infos zu den Gruppen und Kreisen nutzen Sie 
bitte unsere Homepage www.kgseggebruch.de.

Gottesdienst im Altenheim 
donnerstags um 16.00 Uhr, 
alle 14 Tage

mit Livestream

Kirchenkaffee 
fröhliches Miteinander regelmäßig 
nach den Gottesdiensten

Regelmäßige Angebote

Teamerkurs 
mittwochs um 18 Uhr, alle 14 Tage 
AP: Denise Watermann

Entdeckerclub 
mittwochs, 16-17 Uhr 
AP: Martina Paul, Christiane Meyer

Musicalprojekt 
donnerstags,17-18 Uhr 
AP: Gerald Flade 

Posaunenchor 
dienstags um 19.30 Uhr 
AP: Jörn Jedamski

So 2. Mär 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl für die ganze Region
mit Gospelchor, anschließend Kirchenkaffee P. i.R. Reiner Rinne

Do 6. Mär 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer
So 9. Mär 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Hauptkonfis Pn. C. Meyer
So 16. Mär 10 Uhr Gottesdienst Pn.Riemenschneider
Do 20. Mär 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer
So 23. Mär 10 Uhr Gottesdienst P. H.-A. Meyer
So 30. Mär 10 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst Pn. C. Meyer
Do 3. Apr 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer
So 6. Apr 10 Uhr Gottesdienst in Meerbeck für die ganze Region Pn. A. Stoffels-Gröhl
So 13. Apr 10 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee P. H.-A. Meyer

Do 17. Apr 10 Uhr Gottesdienst zu Gründonnerstag 
im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer

Do 17. Apr 19.30 h Tischabendmahl zu Gründonnerstag Pn. C. Meyer
Fr 18. Apr 15 Uhr Karfreitag: Kreuzweg (siehe Seite 5) P. H.-A. Meyer

So 20. Apr 6 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Tauferinnerung 
und Abendmahl Pn. C. Meyer

So 20. Apr 10 Uhr Osterfestgottesdienst mit Posaunenchor P. H.-A. Meyer

Mo 21. Apr 9.30 h Frühstücksgottesdienst für Groß und Klein 
im Gemeindehaus Pn. C. Meyer 

So 27. Apr 10 Uhr Gottesdienst P. H.-A. Meyer
So 4. Mai 10 Uhr Gottesdienst in Sülbeck für die ganze Region P. C. Schleisiek
So 11. Mai 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl N.N.
Do 15. Mai 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum N.N.

Sa 17. Mai 17 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
vor der Konfirmation Pn. C. Meyer

So 18. Mai 10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Pn. C. Meyer
So 25. Mai 10 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee P. H.-A. Meyer

Do 29. Mai 10 Uhr Open-Air-Gottesdienst zu Himmelfahrt 
am Kreisaltenzentrum P. H.-A. Meyer

So 1. Juni 10 Uhr Gottesdienst für die ganze Region in Pollhagen P. U. Herde
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Von Frauen für Frauen

Wir treffen uns jeweils um 18 Uhr: 

	 3. März — 7. April — 5. Mai

Frauenkreis
	 12.3. „Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus...“				  
		     Leben und Werk Joseph von Eichendorffs

	 26.3. Der Prophet Elia am Horeb, dargestellt von Pastor Kastning 

	 9.4. Freundschaften im Leben 

	 23.4. Ein Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und Geschichten 

	 7.5. Pastor Kubba stellt uns seine Arbeit in der Notfallseelsorge vor 

	 21.5. Gottvertrauen in schwierigen Zeiten, mit Pastor Thürnau 

	 4.6. Das Thema wird noch bekannt gegeben 

	 18.6. Unser letztes Treffen vor den Sommerferien mit bewährter Gestaltung

#eva – Treffpunkt für Frauen Ü30
Mi, 12. März, 19 Uhr	 Luft holen! Ein Abend zur diesjährigen Fastenaktion
April/ Mai		  Grünzeug-Aktionstag, s. unten
Mi, 21. Mai, 19 Uhr	 Frauenthemen zum Quatschen

Für Infos: Whatsapp-Gruppe über susanne.korf@kgseggebruch.de; 
Signal über tatjana.reinsch@kgseggebruch.de – oder im Pfarrbüro.

Bibelkreis 
Der Bibelkreis trifft sich wieder. Interessierte sind monatlich jeweils an einem 
Mittwochnachmittag zum Austausch über biblische Texte eingeladen. 

Die Treffen beginnen um 16.30 Uhr und finden im Frühjahr an den folgenden 
Terminen im Gemeindehaus statt:

12. März 	 Matthäus 4,1-11	 Gott hat seinen Engeln befohlen …– immer?

16. April	 Jesaja 50, 4-9 	 Gott weckt mich alle Morgen 

Burkhard Peter

Weitere Termine: 14.05., 11.06., 9.07., 13.08., 10.09., 8.10., 12.11., 10.12.

Ab ins Beet! Ab ins Beet! 
Der Frühling steht schon in den Startlöchern und auch rund um die 
Kirche wird es bald wieder grün.

Um dabei Unkraut und Wildwuchs in Schach zu halten, wollen wir 
uns – je nach Wetterlage – am 25./26. April oder 9./10. Mai zur Pfle-
ge der Beete treffen. 

Wer Zeit und Lust hat, sich zu beteiligen, 
ist herzlich eingeladen.  

Eigenes Gartenwerkzeug bitte mitbringen. 

Für eine kleine Stärkung wird gesorgt.

Der genaue Termin wird rechtzeitig auf der Home-
page und den Sozialen Medien bekannt gegeben.

Eine Aktion von und mit #eva und bestimmt 
vielen weiteren fleißigen Helfern!

Wieder
 dabe

i!
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Das Weihnachtskonzert der Gospelchöre
Liebe Gemeinde,
am 7. Dezember fand eines der zwei 
Weihnachtkonzerte in unserer Kirche 
statt. Die beiden Gospelchöre der „Hap-
py People“ aus Lauenau und der Segge-
brucher Gospelchor verwandelten die 
Kirchen in stimmungsvolle Konzertbüh-
nen. Mit schwungvollen Weihnachts-
songs der 70er, 80er und 90er Jahre ist 
es uns gelungen, die zahlreichen Besu-
cher mitzureißen. Für gute Laune und 
tolle Abwechslung sorgte auch die Pop-
Band aus Lauenau sowie Uli Meyer als 
Solosaxofonist. 

Mit etwa 80 Sängerinnen und Sängern 
hatten die Chöre ihre eigenen Darbie-
tungen,  aber auch einige gemeinsame 
Songs. Mit „Rudolph the red-nosed rein-
deer“ oder „snow is falling“ und „Mary 
did you know“ wurden viele bekannte, 
aber auch das eine oder andere nicht so 
bekannte Weihnachtslied vorgetragen.

Es ist bereits das zweite Mal, dass wir 
gemeinsam mit den „Happy People“ 
ein Doppelkonzert durchgeführt haben. 
Hier hat sich eine tolle Kooperation ent-
wickelt, von der in Zukunft noch öfter zu 
hören sein wird.

Günter Kirchhoff

Buchvorstellung
John von Düffel: „Ich Möchte Lieber Nichts“
DUMONT 
ISBN 978-3-7558-0010-1

Mit einem alten, nach 30 Jahren wieder-
gefundenen Freund tausche ich Tipps 
über interessante Artikel, Filme und Bü-
cher aus. So bin ich auf den Autor John 
von Düffel gestoßen. Ein Philosophiestu-
dent aus den Boomer-Jahren, der in dem 
Buch eine Begegnung – auch nach etwa 
30 Jahren – mit einer damaligen Studien-
kollegin in Schottland beschreibt.

Wie begegnet man einer Person, die man 
damals vielleicht bewundert hat? Wel-
che Fragen lässt man zu? Es entsteht ein  

tiefer Dialog zwischen 
zwei Menschen über 
die Themen: Einsam-
keit, Gemeinsamkeit 
und Konsum in unse-
rer Gesellschaft.

Wie ich finde, eine Anregung und gute 
Gelegenheit, diese Sätze und Aussagen 
mit dem Wort der Bibel abzugleichen und 
zu Antworten zu gelangen, die uns im 
Glauben stärken.

Knut Jabs

Lebendiger Advent 
Vielen Dank für den schönen Lebendigen Advent 2024! 

Wir haben an den Abenden insgesamt 1778,23 € für das neue 
Hospiz in Stadthagen gesammelt. Die Kirchengemeinde rundet 
aus diakonischen Mitteln die Summe auf 2000 € auf. 

Danke für Ihre Spende!
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30 Kinder haben dieses Jahr beim Krippenspiel mitgemacht – und sie waren klasse! Vielen 
Dank an euch Kinder! Und auch an das Entdecker-Club-Team sowie Nadja Struckmeier und 
Janine Wagner für die Mitarbeit – ohne Ehrenamt ist auch ein Krippenspiel nicht möglich.

KrippenspielKrippenspiel

KrippenkrabbelnKrippenkrabbeln

Weihnachtsgottesdienst Weihnachtsgottesdienst 
der Grundschuleder Grundschule

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt

Weihnachtsgottesdienst Weihnachtsgottesdienst 
der IGSder IGS
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Winterwanderung: „Wo ist Weihnachten?“
Am 29. Dezember fand die erste Winter-
wanderung der Landeskirchen-Region 3, 
der die Gemeinden Seggebruch, Sülbeck, 
Meerbeck, Lauenhagen und Pollhagen 
angehören, statt. Die ungewöhnlich gro-
ße Gruppe von 60-70 Personen traf sich 
an der Kanalbrücke der Diekstraße in He-
spe zum gemeinsamen Aufbruch Rich-
tung Schloss Baum.

Unsere Wanderung führte uns bei bes-
tem Wetter durch den winterlich kühlen 
und feuchten Schaumburger Wald. Nach 
den festlichen Weihnachtstagen mit sei-
nen vielen Eindrücken riefen sich all die 
schönen Bilder und Begegnungen dieser 
Zeit ganz von selbst wieder in Erinnerung. 

Den Blick in die Weite gerichtet, zeitwei-
se in Stille oder in Gespräche vertieft, ge-
nossen wir die gemeinsame Zeit.  

Am Schloss Baum angekommen, versam-
melten wir uns zu einer gemeinsamen 
Andacht. „Wo ist Weihnachten?“, lautete 
der Titel der Geschichte, die uns Pastorin 
Stoffels-Gröhl mitgebracht hatte. 

Ein Kind möchte von seinen Eltern genau 
wissen, wo Weihnachten heutzutage zu fin-
den ist – um dem Fest danach entgegen zu 
reisen. Viel zu weit weg erscheint 'Rita' Beth-
lehem und die Geschichte viel zu lange her. 
Ihre Eltern haben nur sehr ungenaue Ant-
worten. Der Vater wagt sich mit „Wo Him-
mel und Erde sich küssen!“ vor – wo genau 
das ist, das weiß er auch nicht. Rita beginnt 
selbst zu suchen. Lange findet sie nieman-
den, der eine Ortsangabe machen kann. Als 
sie schon enttäuscht auf dem Weg zurück 
nach Hause ist, trifft sie auf den Kirchenstu-
fen einen Straßenkünstler, der ihre Traurig-
keit bemerkt, und vertraut sich ihm an.

Als sie sich auf seine Bitte hin am nächsten Tag 
erneut zu ihm aufmacht, um ihn danach zu fra-
gen, wo Himmel und Erde sich küssen, sind ent-
lang ihres Weges überall Schatzkarten ähnliche 
Markierungen auf der Straße: „Hier!“, steht dort 
überall. Ihr wird klar, dass Weihnachten überall 
ist, denn es findet in uns statt, wenn wir das Kind 
in der Krippe in unser Herz lassen.

Aufgewärmt und gestärkt durch die leckeren  
Mittagssuppen ging es zurück.  

Auch auf unserem Weg waren zahlreiche Kreide-Markierungen zu finden, jetzt erst lie-
ßen sie sich einordnen: Doch keine Geschäftigkeitszeichen des Forstamtes, wie man 
auf dem Hinweg noch dachte, sondern eine niedergeschriebene Gewissheit, dass 
Weihnachten uns auf unserem Weg begleitet – überall hin.

Inga Vehling

Sternsingen in Seggebruch und Sülbeck
Die Kirchengemeinde Seggebruch orga-
nisierte zusammen mit der Kirchenge-
meinde Sülbeck die diesjährige Stern-
singeraktion. Gemeinsam wurden die 
Sternsinger auf ihren Einsatz vorbereitet 
und informierten sich über das diesjähri-
ge Thema der Sternsingeraktion „Kinder-
rechte“. Dabei werden zwei Projekte in 

Kenia und Kolumbien unterstützt, für die 
die Sternsinger Geld einsammelten.

In dem gemeinsamen Gottesdienst in Seg-
gebruch erhielten die Sternsinger Gottes 
Segen, den sie in die Häuser brachten. 
Acht ökumenische Gruppen von Sternsin-
gern besuchten die Häuser der Kirchen-
gemeinden Seggebruch und Sülbeck und 
spendeten dort Gottes Segen für das neue 
Jahr. Dabei wurden in unserer Gemeinde 
2992,91 Euro gesammelt. 

Im Rückholungsgottesdienst in Sülbeck 
erhielt das Kinderrecht „Du hast das 
Recht auf einen eigenen Namen“ eine 
ganz besondere Bedeutung, indem jeder 
Teilnehmer des Gottesdienstes mit sei-
nem eigenen Namen genannt wurde.

Eva Lietz
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Gemeindekirchenrat in Klausur
Der neue Gemeindekirchenrat war für 
zwei Tage in Bergkirchen in Klausur. 
Neben dem Miteinander standen einige 
Baumaßnahmen am ersten Tag im Mittel-
punkt der Beratungen. „Wie soll zukünf-
tig das alte Pfarrhaus genutzt werden?“, 
war eine der zentralen Fragen. Sicher 
ist, dass es energetisch saniert werden 
soll und im Obergeschoss eine Wohnung 
eingerichtet wird, die vermietet werden 
kann. Ob im Erdgeschoss Büros oder 
auch eine Wohnung geschaffen werden, 

bleibt noch offen. Auch der Ausbau ei-
niger Bänke im Bereich der Orgel in der 
Kirche wurde intensiv diskutiert.

Ferner war unsere Jugenddiakonin zu 
Gast und hat aus ihrer erfolgreichen 
Arbeit berichtet. Am zweiten Tag berie-
ten wir über die Weiterentwicklung der 
Zusammenarbeit im Kooperationsraum. 
Zum Schluss haben wir dann gemeinsam 
das Abendmahl gefeiert.

Hans-Angelus Meyer

Mehr Platz für den Posaunenchor
Unser Posaunenchor hat in den letzten 
Monaten einige Bläserinnen und Bläser 
hinzugewonnen und eine Jungbläser-
Gruppe hat sich ganz neu gegründet. 
Eine Entwicklung, die uns sehr freut. Tra-
ditionell hat der Posaunenchor seinen 

Platz im Gottesdienst oben in der Kirche 
vor dem Altar. Doch dieser Platz wird jetzt 
knapp. Daher sollen die kurzen Bänke auf 
der Orgelempore entfernt werden, um so 
mehr Platz für den wachsenden Posau-
nenchor zu schaffen.

Posaunenchor Seggebruch startet mit Jungbläsergruppe
Nachdem der Posaunenchor viele Jahre 
ohne Jungbläserausbildung musiziert hat 
oder die Anfänger von anderen Gemein-
den übernommen hat, wollten wir nach 
den Sommerferien in Seggebruch wieder 
mit einer Jungbläsergruppe beginnen. 
Startschuss war ein Schnuppervormittag 
Anfang September, an dem Interessierte die 
verschiedenen Blasinstrumente auspro-
bieren konnten. Ich hatte mit 2-4 Interes-
sierten gerechnet – umso überwältigen-
der war die Resonanz auf das Angebot. 
Mehr als acht Interessierte aus Schülern, 
Konfirmanden und Erwachsenen kamen, 
um die Instrumente auszuprobieren und 
zeigten großes Interesse.

So starteten wir dann die Jungbläseraus-
bildung mit acht Bläserinnen und Blä-
sern. Jeden Dienstagabend um 18.30 Uhr 
konnte man nun die unterschiedlichsten 
Töne im Gemeindesaal hören. 

War es anfänglich nur einzelnes Tuten – 
erst schief, laut und durcheinander – so 
kamen doch nach und nach wohl plat-
zierte Töne in geordneter Reihenfolge.

Einen ersten Eindruck vom Erfolg und 
Fortschritt der Anfänger konnten dann 
die Bläser und Bläserinnen vom Posau-
nenchor am 13. Dezember, nach dem 
Blasen im Altenheim, beim gemeinsamen 
Pizzaessen bekommen, wo die Jungblä-
ser die ersten Lieder zum Besten gaben.

Inzwischen ist die Jungbläsergruppe auf 
neun Anfänger gewachsen und Ton für 
Ton geht es nun voran. Im Team mit mei-
ner Tochter Maren, die mich tatkräftig bei 
der Jungbläserausbildung unterstützt, 
geht es nun an neue Töne und die Lieder 
mit unterschiedlichen Stimmen.

Jörn Jedamski

Gemeindekirchenrat Seggebruch 2025Gemeindekirchenrat Seggebruch 2025
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen!

März

April

Mai

Die Ehrenamtlichen des Besuchsdienstes 
unterstützen das Pfarrteam bei den Ge-
burtstagsbesuchen. Sie kommen ab dem 
 

81. Geburtstag zu den ungeraden Geburts-
tagen also dem 81., 83., 85., 87. Geburts-
tag usw. An den anderen Geburtstagen 
kommt eine Person vom Pfarrteam.  

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes 
in der Internetversion des Gemeindebriefes in den 
Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine 
Namen nennen. 
Im gedruckten Gemeindebrief sind sie aber auch 
weiterhin aufgeführt.
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Trauung

Goldene Hochzeiten

Diamantene Hochzeiten

Eiserne Hochzeit

Bestattungen

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshand-
lungen und Geburtstage, die ihre Person 
betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht 
werden, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Teilen Sie uns bitte 
Ihren Widerspruch im Pfarrbüro mit. 

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und 
eine Veröffentlichung unterbleibt. Selbst-
verständlich können Sie es sich auch jeder-
zeit anders überlegen und den Widerspruch 
wieder zurückziehen. 

Taufen 

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes 
in der Internetversion des Gemeindebriefes in den 
Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine 
Namen nennen. 
Im gedruckten Gemeindebrief sind sie aber auch 
weiterhin aufgeführt.
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Telefonandachten
Tägliche Andachten zu den Biblischen 
Losungen können Sie unter der Telefon-
nummer 05033/ 994 99 44 anhören. 

Die Andachten werden von den Ge-
meinden der Seeprovinz: Großenhei-
dorn, Steinhude, Hagenburg, Wunstorf 
vorbereitet. Wir sind eingeladen, diese 
Andachten anzuhören. 

Diakonisches Werk Schaumburg-Lippe

Tel.: 05721/ 99 300  
E-Mail: info@diakonie-sl.de 	  
www.diakonie-schaumburg-lippe.de  

Diakonie-Pflegedienst Schaumburg, 
Standort Meerbeck

Tel.: 05721/ 24 12  
E-Mail: meerbeck@pflege-shg.de 
Homepage: www.pflege-shg.de

Krankenbesuche
Die PastorInnen begleiten Gemeindeglieder auch in ihrer Krankheit. Dazu besuchen 
wir Sie auch gerne im Krankenhaus wie zum Beispiel im Klinikum Vehlen oder Minden. 

Da wir keine Einsicht in die Patientenlisten haben, bitten wir Sie oder Ihre Angehörigen, 
uns einen Besuchswunsch im Krankenhaus mitzuteilen.

Ambulanter Hospizdienst OPAL
für Stadthagen, Bückeburg, Lindhorst und Umgebung	  
Gartenstraße 26 in 31655 Stadthagen
Mail: ambulanter-hospizdienst@diakonie-sl.de
Tel.: 0176 15722994

Gemeinsam helfen, gemeinsam begegnen 
Einladung zum Café International
Hast du Lust, Menschen aus aller Welt 
kennenzulernen und dabei etwas Gutes 
zu tun? Dann bist du herzlich eingeladen 
zu unserem Café International!  

Bei Kaffee und Kuchen treffen sich hier 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, 
um miteinander ins Gespräch zu kom-
men, neue Kontakte zu knüpfen und ein 
Stück Gemeinschaft zu erleben.  

Gleichzeitig suchen wir engagierte Eh-
renamtliche, die sich in der Flüchtlings-
hilfe einbringen möchten – sei es durch 
Sprachbegleitung, Unterstützung im All-
tag oder einfach durch gemeinsame Zeit. 
Jede helfende Hand und jedes offene 
Herz ist wertvoll!  

Wann?  Sonntag, 6. April um 15 Uhr

Wo? Im Gemeindehaus Seggebruch

Komm vorbei, lerne unser Team kennen 
und entdecke, wie bereichernd es sein 
kann, anderen eine Starthilfe zu geben. 
Wir freuen uns auf dich!  

Euer Arbeitskreis International

Altkleidersammlung für Bethel
Samstag, 5. April - Freitag, 11. April

Die Kleidersammlung unterstützt die Arbeit der diakonischen Einrichtung in Bethel. 
Umfassende Infos dazu gibt es unter www.brockensammlung-bethel.de/kleiderspenden.

Es sollte nur Kleidung abgegeben werden, die noch genutzt werden kann. Abgelaufe-
ne Schuhe und zerschlissene Kleidung sollten nicht gebracht werden, um für Bethel 
keine Kosten zu verursachen.

An den angegebenen Tagen können die Säcke mit den Altkleidern in der 
Zeit von 8 bis 19 Uhr in der Garage auf dem Kirchplatz abgelegt werden. 

Kleidersäcke sind vorher in der Kirche oder im Gemeindebüro erhältlich.

Danke!

Sie können uns unterstützen? 
Dann melden Sie sich bei Jan Fischer, Koordinator der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe 
im Diakonischen Werk (Tel.: 0176 - 199 300 11 oder E-Mail: jfischer@diakonie-sl.de) 
oder Pastorin Christiane Meyer. 

Oder kommen Sie direkt zu unserem nächsten Vorbereitungstreffen 
am 10. März 2025 um 15 Uhr ins Gemeindehaus.



Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Pastorin Christiane Meyer
Schachtstr. 3, 31691 Seggebruch
Tel: 05724 91 38 73 
Mobil: 0173 48 45 85 1 neu!
christiane.meyer@kgsegge-
bruch.de

Pfarrsekretärin Ilka Busche
Schachtstr. 1 
31691 Seggebruch
Tel: 05724 91 38 72 

ilka.busche@kgseggebruch.de	
seggebruch@lksl.de

Jugenddiakonin im Koopera-
tionsraum „High Five“	
Denise Watermann
Mobil: 0151 65 62 01 85
d.watermann@lksl.de

Küsterin Friedhofskapelle
und Friedhofswärterin 
Svenja Land
Tel: 05724 97 896 71
Mobil: 0152 0456 8719
svenja.land@kgseggebruch.de

Pastor Hans-Angelus Meyer
Schachtstr. 3, 31691 Seggebruch
Tel: 05724 16 65 
Mobil: 0173 48 45 88 7 neu!
hans-angelus.meyer@kgsegge-
bruch.de

Küsterin Kirche 
Simone Busche
Tel.: 05724 98 330
simone.busche@kgseggebruch.de

Bürozeiten Pfarrbüro
MO: 9 - 11 Uhr | DI: 16 - 18 Uhr
DO: 9 - 11 Uhr | FR: 9 - 11 Uhr H

Informationen rund um die Kirchengemeinde  
Seggebruch finden Sie auf unserer Homepage
www.kgseggebruch.de

Hauswirtschafterin im 	
Gemeindehaus
Marion Struckmeier
Tel: 05724 91 38 72
marion.struckmeier@kgsegge-
bruch.de 

Küsterin Kirche 
Sabrina Heine 
Tel: 05724 39 27 489 
sabrina.heine@kgseggebruch.de

Reinigungskraft 
im Gemeindehaus 
Martha Grebe
Tel: 05721 79 435

Pflege Außenanlagen
Ewald Grebe
Tel: 05721 79 435


